
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

16.12.2021 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat II an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

Dezernat I 

Dezernat V 

 

Amt: Jugendamt 

 OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2021/0376 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.:       

Kostenstelle: 051-007-1100 Investitionsnummer:       

Kostenträger:       Sachkonto:       

 

Betreff: Durchführung einer Befragung zur Digitalisierung und Medienbildung in den 

städtischen Kitas im Januar 2022 

 

Vorlage vom: 09.12.2021 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Magistrat beauftragt die Unterarbeitsgruppe „Digitale Medienbildung“ unter 

Federführung des Jugendamtes - Abteilung Kinderbetreuung, mit der Durchführung 

einer Befragung der Fachkräfte in den städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen zum 

Thema „Digitalisierung und Medienbildung“. 

2. Der Magistrat stimmt dem für die Umfrage vorgesehenen Fragebogen zu. 

3. Die anfallenden Kosten in Höhe von voraussichtlich 70 € sind unter der Kostenstelle 051-

007-1100 eingestellt. 

 

 

Anlagen: Erhebungsbogen_Digitalisierung_Medienkompetenz_KiTaDA 

Anschreiben Erhebungsbogen  

 

Datenschutzrelevante Anlage:  



- 2 - 

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 09.12.2021 

 

 

Für die Implementierung der Themen Medienbildung und Medienpädagogik in der 

Kinderbetreuung beschäftigt sich ein Arbeitskreis mit dem Thema „Digitale Medienbildung“. 

Dieser setzt sich aus verschiedenen Akteur*innen (Hauptelternbeirat, Abteilung 

Kinderbetreuung, Institut für Medienpädagogik und Kommunikation - MuK Hessen e.V.) 

zusammen und verfolgt das Ziel, die Medienbildung in den städtischen Kitas an die 

gegenwärtigen Bedarfe, verknüpft mit dem Hessischen Bildungs- und Erziehungsplan, 

konzeptionell voran zu bringen. 

Vor dem Hintergrund der Erhebung des aktuellen Standes in den 

Kinderbetreuungseinrichtungen und der Ermittlung von Voraussetzungen wurde eine 

Befragung erarbeitet mit dem Ziel, Maßnahmen für technische Voraussetzungen und 

Fortbildungsangebote in der Kinderbetreuung zu planen.  

 

Die Befragung richtet sich an die Fachkräfte in den städtischen 

Kinderbetreuungseinrichtungen sowie dort beschäftigte Praktikant*innen. 

 

Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. Die gemachten Angaben werden nach den 

strengen Anforderungen des Datenschutzes ausschließlich im Amt für Wirtschaft und 

Stadtentwicklung, Abteilung Statistik und Stadtforschung ausgewertet. Die Auswertung wird 

so vorgenommen, dass die Anonymität der Beschäftigten in jedem Fall gewährleistet ist. Es 

werden nur zusammengefasste Gruppenergebnisse weitergegeben, die einen Rückschluss auf 

einzelne Personen nicht möglich machen. 

 

Der Versand der Fragebögen ist für Januar 2022 geplant. Die Fragebögen sind in einem 

Zeitraum von vier Wochen per Hauspost zurück zu senden. Die Ergebnisse werden vom, 

Abteilung Statistik und Stadtforschung ausgewertet und liegen im Frühjahr 2022 vor. 

 

Die Magistratsvorlage inklusive Fragebogen und Anschreiben ist mit der Abteilung Statistik 

und Stadtforschung sowie dem Datenschutz abgestimmt. Der Gesamtpersonalrat und die 

Frauenbeauftragte sind informiert und mit der Vorgehensweise einverstanden. 

 

Darmstadt, 09.12.2021 

 

Der Dezernent I                      Die Dezernentin II             Dezernat V      

 

 

 

Jochen Partsch                       Barbara Akdeniz     Holger Klötzner

                   

Oberbürgermeister                 Bürgermeisterin     Stadtrat                        

 


